
          



Vor gut drei Jahren haben wir überlegt, dass wir mit den Schülern in der 

Berufspraxisstufe versuchen könnten Trainingsmöglichkeiten im ortsansässigen 

Fitnessstudio zu bekommen. 

Nach einigen Gesprächen zwischen der Schulleitung, den Betreibern des Studios 

und der Projektleitung konnten wir nach den Sommerferien mit einer Schülergruppe 

aus allen BPS Klassen starten. 

Gemeinsam mit den Schülern freute ich mich über den Start im „Sprungturm“. 

Die Schüler können hier Integration spüren und erleben. Sie müssen sich in ihrem 

Verhalten dem Verhalten der dort trainierenden Menschen anpassen. Sie können 

Kontakte anbahnen und aufnehmen. Sie lernen sich in einem Sportstudio, sowie in 

einer Umkleide und Dusche angepasst zu verhalten. 

Sie lernen die gesamte Einrichtung und deren Personal kennen. Sie bekommen eine 

Einführung in ein Fitnesstraining an Geräten. Im Gymnastikraum bekommen die 

Schüler eine Einführung in Kursangebote. Gut durchtrainierte Schüler bekommen 

die Möglichkeit den Indoor-Cycling Raum kennenzulernen und auszuprobieren. Die 

Schüler erfahren eine sehr gezielte Möglichkeit der Freizeitbeschäftigung, die sie 

lebenslang nutzen können. Dabei stehen der Spaß und die Freude an körperlicher 

Betätigung im Vordergrund. Die Schüler können ihre körperlichen Grenzen kennen 

und erfahren lernen.  

Im ersten Jahr gingen Frau Spitler  und ein FSJ’ler mit zunächst acht Schülern zum 

Training ins Studio. Alle hatten sehr viel Spaß und wollten möglichst viele 

Trainingsmöglichkeiten des Studios kennen lernen. Der Enthusiasmus der Schüler 

war sehr ansteckend, so dass wir das Projekt auch im kommenden Jahr 

weiterführen wollten. 

Im darauffolgenden Jahr wurde die Gruppe von Frau Spitler und Herrn Grothof 

betreut. Die Gruppenstärke nahm zu, wir konnten zehn bis elf Schüler mitnehmen. 

Auch in diesem Schuljahr freuten sich die Schüler regelmäßig auf ihr Training im 

Studio und entwickelten viel Ehrgeiz und Ausdauer. Sehr stolz waren die Schüler auf 

den erfolgreich bestandenen Fitness Test. 

In diesem Schuljahr wird die Schülergruppe von Frau Spitler und Herrn Kohnen 

betreut. Die Nachfrage ist so groß, dass wir die Gruppenstärke auf dreizehn Schüler 

ausweiten mussten und einige Schüler Absagen bekamen, da eine noch größere 

Gruppe nicht sinnvoll trainieren kann. Der Enthusiasmus der Schüler, die 

Erweiterung des Ausdauertrainings und das Anmelden bestimmter 

Trainingswünsche einzelner Schüler zeigt, wie gut die Schüler dieses Projekt 

annehmen. 



Besonders viel Spaß haben wir im Indoor-Cycling Raum, in dem zu cooler, fetziger 

Musik alle mächtig ins Schwitzen geraten. 

Wir hoffen natürlich auch im neuen Schuljahr dieses schöne Projekt weiter anbieten 

zu können. 

Auch die neuen Studio Betreiber haben uns sehr freundlich empfangen. Bis zum 

Schuljahresende trainieren die Schüler zu den alten Konditionen. Nach den 

Sommerferien hoffen wir im frisch renovierten Studio wieder die Möglichkeit zu 

bekommen,  mit unseren Schülern weiter zu trainieren.  
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